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Der Zeitplan von Pflege- und Unterhaltungsmaßnahmen ist auf die verschiedenen Anforderun-
gen von Wasserwirtschaft und Ökologie abzustimmen.

Jan Feb März April Mai Juni Juli Aug Sep Okt Nov Dez

Maßnahmen

Schnitt von Steckhölzern
Einbringen von Steckhölzern

Neupflanzungen von Gehölzen

Ausmähen von Gehölzpflanzungen

Pflege vorhandener Gehölze

Pflanzung von Röhricht und Stau-
den
Mahd von Uferhochstauden und
Seggen

Mahd von Wiesen – starkwüchsig

Mahd von Wiesen – schwach-
wüchsig

Mahd von Streuwiesen, trockenen
Magerrasen

Mahd von Wasserpflanzen, Ent-
krauten

Bindungen/Rücksichtnahme

Vogelbrutzeit

Winterrastzeit wandernder Vögel

Oberläufe
Fischlaichzeit

Mittel-, Unterläufe

Amphibienruhezeit
Insb. ruhende Gewässer

Insektenruhezeit

Maßnahme soll flächig
durchgeführt werden.

Maßnahme soll nicht flächig, sondern
 im Wechsel in Abschnitten oder auf
Teilflächen durchgeführt werden.

Möglichst keine
Maßnahmen.

Quelle: Landesanstalt für Umweltschutz Baden-Württemberg: Handbuch Wasser 2, Rechtsgrundlagen der

Gewässerunterhaltung, Teil I Überblick


